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ANNETTE WILLIBALD VOM BÜCHEREITEAM 
LIEST AUS DEM KRIMI „BLACK FOREST“ VON 
WOLFGANG SCHORLAU.

e.V.

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

„BLACK FOREST“ VON
WOLFGANG SCHORLAU    

Beginn: 19:00 Uhr | Eintritt frei
 

 
 

Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.
Bei Regen findet die Veranstaltung im 
Pfarrstadel statt.

LESUNG  VORM 
PFARRSTADEL 
GRÜNKRAUT

MO. 12.MAI 
        19.00  UHR

Aus Sorge um seine Mutter reist Georg Dengler in den 
Schwarzwald. Über den Hof, auf dem er seiner Kindheit ver-
bracht hat, schleichen nachts Gestalten. Oben am Feldberg 
besitzt die Familie Dengler ein Grundstück – die ideale Lage 
für ein Windrad. Wäre da nicht der örtliche Widerstand. 
Georgs Jugendliebe, mittlerweile die Heilpraktikerin seiner 
Mutter, ist eine der Wortführerinnen. Nachdem die Denglers 
auf einer schmalen Straße abgedrängt werden, landet Mar-
gret im Krankenhaus – und ihr Sohn ist endgültig beunruhigt. 
Kommissar Dengler ermittelt…

GELESEN VON ANNETTE WILLIBALD

ZUGEHÖRT - ES 
WIRD GELESEN!

Keine Kartenreservierung
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 10.05./11.05.2025
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/36 31 40
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Organisierte Nachbarschafts-
hilfe Grünkraut

„Nicht wer viel hat, ist reich, sondern wer 
viel gibt.“ – Erich Fromm

Wir suchen Sie als Helfer/in für die Nachbarschaftshilfe!
Sie möchten Ihre freie Zeit sinnvoll gestalten, möchten etwas 
für andere Menschen und sich selbst tun und sind an Fortbil-
dungen und an einem Austausch mit Gleichgesinnten inter-
essiert? Dann ist die Organisierte Nachbarschaftshilfe (NBH) 
genau das, was Sie suchen!
Die Helferinnen und Helfer der Nachbarschaftshilfe beglei-
ten Seniorinnen und Senioren mit Unterstützungsbedarf und 
Menschen mit Einschränkungen beim Spazierengehen und 
zu Terminen und Veranstaltungen und entlasten dadurch pfle-
gende Angehörige, unterstützen Alleinstehende im Haushalt 
z.B. beim Kochen und der Wäschepflege und schützen durch 
unser da-sein bei Gesprächen, bei Gesellschaftsspielen und 
beim Vorlesen vor Vereinsamung.
Die Einsätze sind nach Absprache flexibel, Sie sind dabei 
haftpflichtversichert und werden durch erfahrene Fach-
kräfte geschult und begleitet. Für Ihre Tätigkeit bekom-
men Sie eine Aufwandsentschädigung.
Es gibt sowohl „Dauereinsätze“ wie auch zeitlich begrenzte 
Einsätze – auch ideal für freie Zeiten zwischen Schulabschluss 
und Ausbildungs- oder Semesterbeginn, wenn Ihr Kind im 
Kindergarten ist und Sie am Vormittag etwas Zeit haben, Sie 

frisch in den Ruhestand gekommen - oder schon länger im 
Ruhestand sind,  …..
Sie sind interessiert? Melden Sie sich, wir freuen uns auf Sie! 
Sie möchten sich einfach mal informieren? Auch dann freuen 
wir uns über Ihr Interesse!
Herzliche Grüße, Ihre Einsatzleitung Christa Gnann, Tel. 0751-
760245, E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de. Ich bin von 
Montag – Donnerstag zu den Öffnungszeiten im Rathaus Grün-
kraut oder nach Absprache erreichbar.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Freitag,
09.05. Café Kunterbunt 

15:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176-62194462

Montag,
12.05.

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

6 27 65

Dienstag,
13.05. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64

Dienstag,
13.05. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Günther Spang

07 51/6 28 42

Mittwoch,
14.05. Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

07 51/6 48 85

Freitag,
16.05. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29

Margret 99 31 93 90

Glück ist niemals ortsgebunden, 
Glück kennt keine Jahreszeit. 
Glück hat immer der gefunden, 
der sich seines Lebens freut.

Clemens Brentano



Seite 4 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 19

Kulturforum

KAPELLE FRÖSCHL 
      LA MANO ARRIBA

 
 

 
 

 

 

 

 

e.V.

SA. 24.MAI 
        20.00  UHR

 

CUMBIA, MARIACHI, BALKANPOP, MESTIZO
Mit Schifferklavier, Percussion-Gewitter, Standbass, Man-
doline, trötenden Trompeten- und Saxofonserenaden und 
was nicht sonst noch allem reisen FRÖSCHL in die Cum-
bia-Kaschemmen des mexikanischen Hinterlands, sie singen 
feierlich-furiose Moritäten und brechen auf nach Vittula, wo 
der neueste Trend der Popularmusik die Jugend versaut: der 
„Rakken Roll“.

Die Marihuana-geschwängerte Spelunken-Weltmusik von 
FRÖSCHL kennt noch weniger Grenzen als früher, sie hat 
auch den forsch loslegenden Dilettantismus der Anfänge nicht 
verloren, ohne den man ein so wunderbar passendes Stil-
gemisch auf Rate-Rumänisch gar nicht erst hervorbringt. Am 
besten, man gibt mit dem Tarnmantel der Adoleszenz den Per-
sonalausweis an der Kasse gleich mit ab, verheimlicht sein 
Alter, lässt sich von der Musik mitreißen und schmeißt sich 
einfach weg bei den Texten.

IM PFARRSTADEL GRÜNKRAUT

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr
Eintritt 15€

Kartenvorverkauf und telefonische
Reservierung im Rathaus Grünkraut,
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11
bei Fr. Erath-Klumpp oder über E-Mail:
kasse@kulturforum-gruenkraut.de

Vorbestellte Karten müssen
bis 20 Min. vorher abgeholt werden.
Kostenlose Parkplätze an der
nahegelegenen Festhalle.

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

      

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
am 13.05.2025 um 19.15 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses,
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Beschluss Lärmaktionsplan Stufe 4
3 Einbringung Haushaltsplan 2025/2026
4. Kindergartenbedarfsplanung 2025/2026
5. Annahme von Spenden
6.  Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
7. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes

Holger Lehr,
Bürgermeister

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Fälligkeit Raten Grundsteuer und Gewerbe-
steuer-Vorauszahlung zum 15. Mai
Am 15. Mai werden die ersten Raten für Grundsteuer und 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung zur Zahlung fällig. Die Höhe 
der Raten ersehen Sie aus dem letzten Ihnen zugegange-
nen Steuerbescheid.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Steuertermine, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie 
der Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat 
erteilt haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom 
Bankkonto.
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Ab 1. Mai 2025 neue gesetzliche Vorgaben 
für Passfotos!
Ab dem 1. Mai 2025 ändern sich die gesetzlichen Vorga-
ben für Passfotos: 
- Sie können Passfotos direkt im Einwohnermeldeamt 
gegen eine Gebühr von 6 € pro Antrag (Personalausweis/
Reisepass) anfertigen lassen.
- Ferner können Sie Passfotos von einem registrierten 
Fotografen erstellen lassen. Das Foto wird vom Fotogra-
fen verschlüsselt und über das E-Passfoto-System in eine 
sichere Cloud übertragen. Mittels eines QR-Codes, wel-
chen Sie vom Fotografen erhalten und bei der Ausweis-
beantragung bitte vorlegen, kann das Passfoto sofort 
verwendet werden.
Selbst erstellte Fotos, Bilder aus Fotokabinen oder aus 
Foto-Apps sind dann nicht mehr zulässig!
Achtung: Bitte fragen Sie im Bürgerbüro nach, ob das 
Erstellen des Passfotos schon möglich ist, da derzeit die 
Umstellung der Bundesdruckerei erfolgt. Telefon 0751-
760226.

Ihr Bürgerbüro Gemeinde Grünkraut



Nummer 19 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 5

Urlaubszeit -Reisezeit Ist Ihr Personalaus-
weis oder Reisepass noch gültig?
Bitte beachten Sie, dass die Ausstellung eines neuen Aus-
weises bis zu drei Wochen dauern kann; für einen Reise-
pass sogar sechs Wochen! 
Auf der Homepage des Auswärtigen Amtes unter „Län-
der-Informationen“ erhalten Sie Auskünfte über die jewei-
ligen Einreisebestimmungen von Ihrem Urlaubsland. 
Zur Beantragung eines neuen Ausweises oder Reisepas-
ses benötigen wir:
-  Ein aktuelles, digitales, biometrisches Lichtbild (kann ent-

weder im Bürgerbüro erstellt werden oder bei einem regis-
trieren Fotografen).

-  Ihr derzeitiges Ausweisdokument (gegebenenfalls 
Geburtsurkunde). 

Zur Prüfung der Identität muss der Ausweis/der Reise-
pass persönlich beantragt werden. Dies gilt auch für min-
derjährige Kinder. 
Gebühren:
Personalausweis bis zum 24. Lebensjahr 22,80 €
Personalausweis ab dem 24. Lebensjahr  37,00 €
Reisepass bis zum 24. Lebensjahr  37,50 €
Reisepass ab dem 24. Lebensjah 70,00 €

Lichtbild vom Bürgerbüro/Antrag 6,00 €
 
Für sonstige Auskünfte, auch bezüglich Gebühren für vor-
läufige Ausweisdokumente oder Expressreisepässe kön-
nen Sie sich gerne an das Bürgerbüro, Frau Klink, Telefon 
0751- 760226, wenden.
 
Ihr Bürgerbüro
Gemeinde Grünkraut

Wir eröffnen in Grünkraut ein neue Naturkita!
Deshalb suchen wir zum 1. August 2025 für Kinder ab 3 
Jahren ausgebildete pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in 
Teilzeit (12-30 Std). Zudem bieten wir ab September ein 
Freiwilliges Soziales Jahr/FSJ und ein Anerkennungsjahr.

Wenn Sie naturverbunden sowie wetterfest sind und Freude 
am Aufbau und der Neueinrichtung des Naturkindergartens 
haben, freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Weitere Informationen und Bewerbung: 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben 
bernadette.neidlein-babic@johanniter.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Regionalverband  
Oberschwaben/Bodensee
bernadette.neidlein-babic 
@johanniter.de
Tel. 0751 36149-19

FANTASIE 
Arbeiten mit

VERSTAND

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Am 11. Mai ist Muttertag!

MAMA [MA‘MA:],  Substantiv, feminin

Expertin für Zeit- und Kriesenmanagement, Erste Hilfe und 
Eventorganisation, eine unglaublich starke Frau, die ganz 
viel Liebe im Herzen trägt, beste Seelentrösterin. Sie hat 
möglicherweise Superkräfte und behält im Chaos stets den 
Überblick. Bedingungslose Liebe - ein Leben lang.
Synonyme: Engel ohne Flügel, Supermama, Tränentrock-
nerin, Alltagsheldin

Wir wünschen allen Müttern einen schönen Muttertag.
Gemeinderat, Bürgermeister Holger Lehr  

und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterder Gemeinde.

Auch in Grünkraut: Flagge für Demokratie

Der Landkreis Ravensburg nimmt die Gedenktage vom  
10. Mai 1933 (Bücherverbrennung von Büchern vor alle 
jüdischer Autoren/-innen durch die Nationalsozialisten) und 
23. Mai 1949 (Verkündung des Grundgesetzes der Bun-
desrepublik Deutschland) zum Anlass, um die „Demokra-
tie leben!” Fahne zu hissen.
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Jugendecke

Kreisjugendring Ravensburg
Layout-Posts selber gestalten
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Freitag 
den 16. Mai 25 von 14-17 Uhr einen Grundlagenworkshop 
für Jugendleiter, Fachpersonal aus der Jugendarbeit und 
Sozialpädagogik sowie Aktive in der Kinder- und Jugend-
arbeit in Ravensburg an.
Schnell, einfach und wirkungsvoll einen Social Media - Post 
erstellen ist in vielen Bereichen der Jugendarbeit tägliches 
Handwerk. Im Workshop erlernen die Teilnehmenden Lay-
out-Grundlagen, bekommen eine Einführung in die Software 
und erlernen Grundlagen der Text-, Grafik- und Bildbearbei-
tung. Christian Schäfler ist selbstständiger Grafikdesigner mit 
langjähriger Verlags- und Agenturerfahrung (u. a. GQ Maga-
zin, Men`s Health, Stuttgarter Jugendhausgesellschaft, Stadt 
Kempten, Partnerschaft für Demokratie Landkreis Ravens-
burg). So gelingen Bewerbungsstrategien von Angeboten auf 
Insta und Co. Laptop oder Tablet wird benötigt. Es wird mit 
Canva gearbeitet, eine kostenlose Version kann vorab instal-
liert werden. 
Verbindliche Anmeldungen bis 9. Mai 25 online erforderlich beim 
Kreisjugendring Ravensburg unter www.kreisjugendring-rv.de. 

Weitere Infos in der Geschäftsstelle unter 0751/ 21081, E-Mail: 
info@kreisjugendring-rv.de.

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Eröffnung Nachhaltigkeitslehrpfad Waldburg 17.05.25

 
Mit dem 
Nach haltig keits -
pfad möchte die 
Gemeinschaftsschule 
Waldburg-Vogt ein Be wusst -
sein für die Ursachen und Folgen 
des Klimawandels schaffen und 
vor allem zeigen, welche 
konkreten Handlungs mög -

lich keiten jede:r Einzelne  
hat, aktiven Klimaschutz  

im eigenen Umfeld zu be -
treiben. Er wird fester 

Unterrichts bestandteil. 

 
 

 
10 Uhr:  

Begrüßung und 
Eröffnung  

mit Armin Schatz, 
Schulleiter GMS Waldburg 

Vogt und Michael Röger, 
ehem. Bürger meister von 

Waldburg auf dem Schulhof  
bei der Infotafel. 

 
 
Ab 10.15 Uhr:  
Freie Erkundung des 
Nachhaltigkeitspfades  
mit tollen Mitmach-Aktionen an 
den Stationen für Groß und 
Klein: wie z. B. Seedballs basteln, 
eine Apfelsaftver kostung,  
CO2-Baumscheiben sägen  
oder Probefahrten mit dem 
Lasten rad und vieles mehr.   
Darüber hinaus findet  
ein Sponsoren lauf mit 
Stempelkarten statt. 

 
 

 
Der Nachhaltigkeitspfad Waldburg 

ist ein gemeinsames Projekt der 
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt, 

der Gemeinde Waldburg und des 
Gemeinde verwaltungsverbands Gullen. 

 
Der von Schüler:innen der Gemeinschafts -

schule entwickelte Lehrpfad umfasst zehn 
Stationen, die sowohl auf dem Schulgelände 

wie auch im Gemeindegebiet verteilt sind. Er 
möchte für die Themen Erneuerbare Energien, 
Nachhaltige Mobilität, Ressourcenmanage -
ment, Artenvielfalt, Biodiversität sowie 
lokale Klimaschutzinitiativen sensibi -

lisieren und deren Umsetzung vor Ort 
sichtbar machen.

NACHHALTIGKEITSPFADWNACHHALTIGKEITSPFADWNACHHALTIGKEITSPFADANACHHALTIGKEITSPFADANACHHALTIGKEITSPFADLNACHHALTIGKEITSPFADLNACHHALTIGKEITSPFADDNACHHALTIGKEITSPFADDNACHHALTIGKEITSPFADBNACHHALTIGKEITSPFADBNACHHALTIGKEITSPFADUNACHHALTIGKEITSPFADUNACHHALTIGKEITSPFADRNACHHALTIGKEITSPFADRNACHHALTIGKEITSPFADGNACHHALTIGKEITSPFADGNACHHALTIGKEITSPFADRGRNACHHALTIGKEITSPFADRNACHHALTIGKEITSPFADGNACHHALTIGKEITSPFADRNACHHALTIGKEITSPFAD
 

FÜR DADAD SASALFLFÜLÜEÜEÜIRIRBRBR DBDLDLDALADADLDADIAIASISASAIASACSCSHEWLWLEWEOEOEIOIBOBWOWEWEOEWE HBHBLHLLLLLILIICICSHSHTHTHETEGWGWEWEWOEOWOWEWOW SOSOHSHOHOHLOLRLRLGIGIRGR TITISTS

WIR FREUENUWUWNWNWINISISIRSR AFAFRARURUREUEAUARARURARFEFEUFUSUSUESEIEIENINENENUUUUNNNNDSDS EAEAUAUAUUUAUAUAUA CUCUFCFHFHF SHS!S!SI!I

Herzliche Einladung  
zur Eröffnung 
Samstag, 17. Mai 2025 
10—13 Uhr
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Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen) 14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 20.05.25 und 03.06.25

---------------------
Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer  
(gegenüber EDEKA).

Bürgergemeinschaft e.V.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.

Montag, 12.05.2025
Schwäbische Käsespätzle (aW,c,g)
mit Zwiebelschmelze
Salate vom Büffet
Schokoladenpudding (g)

Mittwoch, 14.05.2025
Chicken Crossies (aW,c)
Pommes-Frites, Tomatenketchup
Salate vom Büffet
Obst

Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team
Zusatzstoffe:aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), h-Hasel-
nüsse, i-Sellerie.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
„Babyclub Krümelbande“ 

für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.

Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Pflegeberatung für Grünkrauter 
Bürgerinnen und Bürger
Frau Pfeiffer ist Pflegefachkraft und absol-
vierte die Fortbildung zur „Geprüften Pfle-
geberaterin nach § 7a SGB XI – einschl. 
Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 und § 45 
SGB XI- .

Frau Pfeiffer ist telefonisch zu erreichen unter der Telefon-
nummer 0751/18056812
Termine werden individuell besprochen.
Sie umfasst u.a. folgende Themen:
•  die Beratung über Pflegehilfsmittel
•  die Beratung zur Organisation der Pflege
•  die Beratung zum Thema Einstufung Pflegegrad
•  Hilfen bei der Antragstellung zur Einstufung für einen Pfle-

gegrad.
Das Angebot ist kostenfrei, über eine Spende würden wir 
uns freuen.
 
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen:
Unsere Bankverbindung lautet
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Kreissparkasse Ravensburg
IBAN: DE23 6505 0110 0101 0311 81
BIC: SOLADES1RVB
 
Für den Vorstand der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Peter Kaltenmark

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Landwirtschaft

Poetry Slam-Abend „Lernen.Leben.Lachen“
Herzlich willkommen in der Bauernschule Bad Waldsee
15. Mai 2025 19.00 Uhr
Poetry Slam-Abend „Lernen.Leben.Lachen“
Am 15. Mai verwandelt sich die Bauernschule in Bad Waldsee 
erneut in eine Bühne für einige der besten Poetinnen und Poe-
ten des Landes. Beim großen Poetry Slam treten sie in einem 
kreativen Wettstreit gegeneinander an und liefern sich einen 
packenden Wortkampf. Egal ob humorvoll, tiefgründig, poe-
tisch oder erzählerisch – Hauptsache, die Worte entfalten ihre 
Wirkung und der Funke springt über. Unter dem Motto „Leben 
– Lernen – Lachen“ erwartet die Besucherinnen und Besucher 
beste Unterhaltung und ein mitreißender Abend voller Poesie.
Mit Marvin Suckut, Stefan Unser, Adrian Mulas, Marina Sigl 
und Tonia Krupinski.
Der Eintritt kostet 10,00 Euro an der Abendkasse inkl. 
Sektempfang.
 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr

Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Samstag, 10. Mai 
18 Uhr Eucharistiefeier
Romy-Marie, Annelie, Elizabeth, Emma H., Agnes, Mira

Dienstag, 13. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier
Merle, Lena A. 

Herzliche Einladung zur Mai-Andacht 
der Schönstatt-Gruppe
Die Schönstatt-Gruppe lädt alle herzlich zur diesjährigen 
Mai-Andacht ein. Gemeinsam wollen wir in der festlichen 
Atmosphäre des Marienmonats Mai unsere Verbundenheit 
mit der Gottesmutter Maria zum Ausdruck bringen und uns 
geistlich stärken lassen.
Am Montag, 19. Mai um 18 Uhr in der Kath. Kirche St. 
Gallus und Nikolaus
Ob jung oder alt, ob mit oder ohne Vorerfahrung – jede und 
jeder ist willkommen! Lassen Sie uns gemeinsam einen 
Moment der Besinnung, des Gebets und der Gemein-
schaft erleben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 

 
 

 
 

 

 

 

  
Ihre Schönstatt-Gruppe Grünkraut

INNEN-ZEIT
D E M A L L T A G E I N E A U S Z E I T G E B E N U N D U N S E I N E I N N E N - Z E I T

Wir möchten in einer besonderen Form des Gebetes, 
mit Gesang, Lobpreis und Impulsen eintauchen.
In der Lobpreismusik begegnen einem die Worte tief 
in unserem Herzen…

Nächste Termine (aktuell einsehbar auf der Homepage s.u.)
08. Mai / 22. Mai / 05. Juni / 03. Juli / 17. Juli / 31. Juli

KIRCHE BODNEGG | DONNERSTAG |          19 UHR
Katholische Kirchengemeinde Bodnegg / Lobpreisteam/band / www.unsere-seelsorgeeinheit.de



Nummer 19	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 9
  

 
 

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

Gr
ün

kr
au

t 
 S

t. G
all

us
 un

d 
Ni

ko
lau

s 
Bo

dn
eg

g 
St

. U
lric

h u
nd

 M
ag

nu
s 

 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Sa
m

st
ag

, 1
0.0

5.2
02

5;
  

Hl
. J

oh
an

ne
s v

. Á
vil

a 
18

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
† K

ar
l H

all
er

 
† R

os
em

ar
ie 

St
er

k 
† E

lis
ab

eth
 un

d E
be

rh
ar

d S
ter

k 
† R

os
ma

rie
 S

tei
nh

au
se

r 

 
 

 

So
nn

ta
g,

 11
.05

.20
25

;  
Ko

lle
kte

 - 
Ki

rch
lic

he
 B

er
ufe

 
4. 

So
nn

tag
 de

r O
ste

rze
it 

L1
: A

pg
 13

, 1
4.4

3b
-5

2  
L2

: O
ffb

 7,
 9.

14
b-

17
 E

v: 
Jo

h 1
0,2

7-
30

  

 
09

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
17

:0
0 U

hr
 R

os
en

kra
nz

-F
rie

de
ns

ge
be

t  
in 

de
r P

far
rki

rch
e S

t. U
lric

h u
. M

ag
nu

s 
18

:0
0 U

hr
 M

ai-
An

da
ch

t  
 St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
:0

0 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r 

10
:3

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

11
:4

5 U
hr

 T
au

fe 
vo

n  
Ol

ive
r S

tol
z, 

Au
re

lia
n G

ira
y u

nd
 

Ro
my

 Lä
ng

le 
19

:0
0 U

hr
 K

irc
he

nk
on

ze
rt 

mi
t 

Tr
om

pe
te 

un
d O

rg
el 

 

Mo
nt

ag
, 1

2.0
5.2

02
5;

 H
l. N

er
eu

s u
. 

Hl
. A

ch
ille

us
, H

l. P
an

kra
tiu

s 
18

:0
0 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
 

 
 

Di
en

st
ag

, 1
3.0

5.2
02

5  
Un

se
re

 Li
eb

e F
ra

u v
. F

ati
ma

 
18

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
† E

lm
ar

 H
er

ml
e 

 
 

18
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

e-
tun

g 
Mi

ttw
oc

h,
 14

.05
.20

25
;  

Hl
. P

ius
 V

. 
18

:0
0 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tis

ch
e A

nb
etu

ng
 

9.0
0 U

hr
 T

ag
 de

r e
wi

ge
n  

An
be

tun
g; 

Eu
ch

ar
ist

ief
eie

r m
it 

Au
ss

etz
un

g d
es

 A
lle

rh
eil

igs
ten

, 
an

sc
hl.

 B
ets

tun
de

n 
 

16
.00

 U
hr

 S
ch

lus
sa

nd
ac

ht 
mi

t 
eu

ch
ar

ist
isc

he
m 

Se
ge

n 

 

Do
nn

er
st

ag
, 1

5.0
5.2

02
5;

  
 

18
:0

0 U
hr

 S
till

e A
nb

etu
ng

 m
it 

Lo
bp

re
is 

 
 

17
:3

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
  

18
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

Fr
eit

ag
, 1

6.0
5.2

02
5;

  
Hl

. J
oh

an
ne

s N
ep

om
uk

 
18

:0
0 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
17

:3
0 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

 

Sa
m

st
ag

, 1
7.0

5.2
02

5;
  

 
 

 
10

:0
0 U

hr
 W

or
tgo

tte
sd

ien
st 

 
Zu

r E
inw

eih
un

g d
es

 K
ind

er
ga

r-
ten

s i
n S

ch
lie

r, 
Im

 G
ar

ten
 de

s 
Ki

nd
er

ga
rte

ns
 

 

So
nn

ta
g,

 18
.05

.20
25

; H
l. J

oh
an

ne
s I

. 
5. 

So
nn

tag
 de

r O
ste

rze
it 

L1
: A

pg
 14

, 2
1b

-2
7  

L2
: O

ffb
 21

, 1
-5

a  
Ev

: J
oh

 13
, 3

1-
33

a.3
4-

35
  

 
10

:3
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
11

.45
 U

hr
 T

au
fe 

vo
n O

ph
eli

a P
fle

gh
ar

 un
d 

Fin
n R

ist
 

17
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t in

 de
r 

Pf
ar

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

. M
ag

nu
s 

18
:0

0 U
hr

 M
ai-

An
da

ch
t F

ra
ue

nb
un

d B
D 

10
:3

0 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r, 

mi
tge

sta
lte

t v
on

 de
r G

ru
pp

e T
ak

t-
vo

ll 

09
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

09
:0

0 U
hr

 K
ind

er
go

tte
sd

ien
st,

  
Be

gin
n i

m 
Pf

ar
rsa

al 
19

.00
 U

hr
 M

aia
nd

ac
ht 

in 
de

r  
Ka

pe
lle

 H
int

er
mo

os
 m

it d
em

  
Gi

tar
re

nd
uo

 

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 1
0.

05
.2

02
5 

– 
18

.0
5.

20
25

 
    



Seite 10 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 19

 

Rückblick Kinder-Osternacht
Halleluja – Jesus ist wahrhaft auferstanden! Knapp 200 
kleine und große Gäste feierten die Auferstehung Jesu in 
einer Kinder-Osternacht, mitgestaltet von allen KiGo-Teams 
unserer Seelsorgeeinheit.
Mit Esel Benjamin erlebten Kinder und Erwachsene die 
Ostergeschichte und das Wunder der Auferstehung. Als 
die Kinder die „Glocken“ läuteten war die Freude lautstark 
zu spüren. Beim Kreuzzeichen mit dem Weihwasser erneu-
erten alle ihren Taufbund.
Zum Abschluss versammelten sich alle Familien am Oster-
feuer. Wir entzündeten die Kigo-Kerzen unserer Gemein-
den – jede und jeder durfte anschließend sein Licht an der 
Osterflamme entzünden. Danach teilten wir unsere öster-
liche Freude in Gemeinschaft mit Osterzopf.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgewirkt, Osterz-
opf gespendet und diesen Abend zu etwas ganz Besonde-
rem gemacht haben. Wir freuen uns schon aufs nächste Mal.

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

Quelle Bilder: Bild 1: Lorenz Tasch, 
Bild: 2 Manuel Bierenstiel

Eure KiGo-Teams

Frauenbund
„Von Gruonencrut bis Grünkraut“ - Heimat-
kunde hautnah mit unserem Heimatpfleger 
Hans Offenwanger
Am Donnerstag, 15. Mai ab 14.30 Uhr

Treffpunkt um 14.15 Uhr an der Festhalle
Kleinodien in Grünkraut – ein Spaziergang durch die hei-
matliche Geschichte mit Heimatforscher Hans Offenwanger
Kleinodien sind Schmuckstücke oder besonders wertvolle 
Gegenstände und auf solche Kostbarkeiten, die sich oft 
unbeachtet in unserer Umgebung finden lassen will Hans 
Offenwanger aufmerksam machen. Vom Sühnekreuz aus der 
Alamannenzeit über das europäische Naturschutzgebiet Quell-
moor bei Englisreute, von einer Grabplatte aus der Mero-
wingerzeit bis zum Weißenauer Gutshof in Wallenhaus, von 
Feld- und Hofkruzifixen bis zu Backhäusern, von Hofkapellen 
bis zu Bildstöcken hat Grünkraut fast 50 solcher Kleindenk-
male vorzuweisen.

Unser Heimatforscher Hans Offenwanger führt uns zu ein paar 
ausgewählten Denkmalen, er erklärt uns die Hofkapelle in Sig-
marshofen und wir dürfen dort eine kleine Andacht halten.
Abschließen werden wir den spannenden Nachmittag mit einer 
Einkehr bei Rita Miehle in Tobel.

Landesausstellung „Uffrur!“ in Bad Schussenried
Wir besuchen die große Landesausstellung „Uffrur!“ in 
Bad Schussenried und sehen uns die „Schönste Dorfkir-
che der Welt“ in Steinhausen an.
Am Freitag, 23. Mai ab 9.30 Uhr
Bitte schon einmal im Kalender vormerken: Am Freitag, 23. 
Mai planen wir einen Tagesausflug in unsere nähere Heimat.
Vormittags geht es zur schönsten Dorfkirche der Welt nach 
Steinhausen, wir werden durch die barocke Kirche geführt 
und gehen im Gasthof Linde zum Mittagessen.
Danach erhalten wir im Rahmen der großen Landesausstel-
lung Informationen zum Bauernkrieg, sehen uns noch einmal 
die Klosterbibliothek an, bevor wir dann mit einem Cafébe-
such den Tag beschließen.
Der Preis (Eintritte, Führungen und Fahrtkosten) hängt von 
der Teilnehmerzahl ab und wird bei 20 Personen ungefähr 
30,— Euro betragen. Deshalb bitte unbedingt anmelden 
bis 15. Mai bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 / 62765 oder 
unter frauenbund-gruenkraut@mail.de
Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer,
Das Frauenbundteam

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Alles hat seine Zeit
„To everything, turn, turn, turn There is a season, turn, turn, 
turn And a time to every purpose under heaven...“
 
Pete Seeger hat das Lied geschrieben. Das war in den fünf-
ziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts. Lange her. Die 
„Byrds“ haben es gesungen und in ihrer Version bekannt 
gemacht. Das war in den Sechzigern. Auch lange her. Jetzt 
fährt mir das Lied im Kopf herum: „Jedes Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Zeit.“ Das ist nun gegenwärtige Realität!
Die Zeilen und Worte, die ich gerade zu formulieren suche, sind 
aller Voraussicht nach die letzten, die ich als kurze Besinnung 
in den „amtlichen Mitteilungen“ für Sie und Euch schreiben 
darf, liebe Leserinnen und Leser. Einfach so, mitten im Alltag. 
Was für eine wertvolle Möglichkeit, denke ich, Gedanken zu 
fassen und an Mitbürger/innen eines Wohnortes weitergeben 
zu dürfen! Nein, nicht einfach so. Aber in der schönen Auf-
gabe und in meinem Beruf als Gemeindepfarrer. Jetzt geht 
für mich die Aufgabe und die Zeit bald zu Ende. Am kom-
menden Sonntag werde ich verabschiedet, gemeinsam mit 
meiner Frau als Chorleiterin – „Jedes Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Zeit.“
Der Gedanke, auf den Pete Seegers Lied Bezug nimmt, ist 
uralt. Er steht im biblischen Buch „Prediger“.  Das ist ur-lange 
her, denke ich mir. Und ja, schon „schön und wertvoll“. Aber 
auch eine ganz schön große Aufgabe, die man da übertra-
gen bekommt als Prediger. Stimmt schon: Gut, sie nun auch 
wieder abzugeben. Die Aufgabe quasi an Gott und an die 
Gemeinde zurückzugeben. Oder: Getrost die Gemeinde, die 
Menschen, die Mitarbeitenden, die Aufgaben, die Zustände 
und Umstände, die gelösten und die offenen Fragen in Got-
tes Hand wissen zu dürfen. 
In diesem Sinne: Natürlich gäbe es noch viel zu sagen und 
zu fragen und zu hören, freudig miteinander zu teilen oder zu 
beklagen, miteinander zu lachen und zu weinen, manches Mal 
miteinander zu ringen und nach guten Wegen zu suchen. Alles 
hat seine Zeit. Der Beter von Psalm 31 sagt es so: „Meine Zeit 
steht in deinen Händen“. In dem Sinne: Herzlichen Dank für 
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die gemeinsame Zeit, die Weggemeinschaft, das Lachen, das 
Weinen... Und (diese Formulierung ist nun auch schon „altba-
cken“ – aber ich finde sie immer noch gut und schön): Seien 
Sie Gott befohlen! Manfred Bürkle  
 
Wochenplan
Freitag, 09. Mai
15.00 Uhr Gottesdienst im St. Antonius in Vogt
Sonntag, 11. Mai Jubilate
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, es ist alles neu geworden. 2.Kor 5,17
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer 

Manfred Bürkle in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler

Das Opfer ist für Gesamtkirchliche Aufgaben bestimmt.
Dienstag, 13. Mai
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Donnerstag, 15. Mai
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt
Freitag 16. Mai
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus Magnus, Waldburg
16.00 Uhr Gottesdienst  Lebensräume für Jung und Alt, 

Waldburg
Sonntag, 18. Mai Kantate
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, es ist alles neu geworden. 2.Kor 5,17
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl, Chris-

tuskirche Vogt, Pfarrer Boss
Das Opfer ist für die Kirchenmusik bestimmt.

TIME TO SAY GOOD-BYE

Herzliche Einladung zum Abschiedsgottesdienst für Pfar-
rer Manfred Bürkle und Lib Briscoe
Am Sonntag Jubilate, den 11. Mai 2025, beginnt um 10.00 
Uhr der Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzenweiler. 
Anschließend lädt die Kirchengemeinde zu einer Abschieds-
feier. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Insgesamt 20 Jahre war Manfred Bürkle Pfarrer in der Kir-
chengemeinde Atzenweiler, seit der Fusion 2019 Atzenwei-
ler-Vogt. Lib Briscoe hat den Ökumenischen Chor ins Leben 
gerufen und viele Jahre lang geleitet. Mit dem Ruhestand von 
Pfarrer Bürkle verabschieden sich die beiden. Wir sagen Auf 
Wiedersehen! Für sie darf etwas Neues beginnen. Das wol-
len wir feiern und danke sagen für ihr prägendes, erfrischen-
des, aufrichtendes und segensreiches Tun! 
Ulrike und Jörg Boss sowie der Kirchengemeinderat

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 
17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, 
Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2,
88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse
E-Juniorinnen
TSV Grünkraut - SV Immenried 4:2
E-Junioren

TSV Grünkraut II - VfB Friedrichshafen II 0:17
D-Juniorinnen
SV Bergatreute - TSV Grünkraut 1:0
D-Junioren
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III -
SGM SG Aulendorf/Blönried/Ebersbach II 1:2
SGM TSV Schlachters/Oberreitnau I - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I 3:0
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - 
SGM SV Haisterkirch/Molpertshaus 0:4
C-Junioren
SV Reute I - SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I 4:0
B-Junioren
TSV Tettnang II - SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut 0:1
Frauen
SV Bergatreute - TSV Grünkraut 2:1
Herren
SGM Waldburg/Grünkraut II - SV Reute II 3:1
SGM Waldburg/Grünkraut I - SV Reute I 3:1

Vorschau
Dienstag, 06.05.25
18:30 Uhr C-Juniorinnen in Grünkraut
TSV Grünkraut - FV Bad Waldsee
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Mittwoch, 07.05.25
18:30 Uhr E-Junioren in Grünkraut
TSV Grünkraut I - VfB Friedrichshafen I

Freitag, 09.05.25
17:15 Uhr E-Junioren in Berg
TSV Berg II - TSV Grünkraut II
18:30 Uhr E-Junioren in Ravensburg
FV Ravensburg - TSV Grünkraut II

Samstag, 10.05.2025
 F-Junioren in Grünkraut
09:30 Uhr TSV Grünkraut II - SGM SV Vogt/Karsee III
09:52 Uhr TSV Grünkraut I - SV Amtzell I
10:03 Uhr SGM SV Vogt/Karsee II - TSV Grünkraut II
10:14 Uhr  TSV Grünkraut I - SV Haslach
10:36 Uhr TSV Grünkraut II - SV Amtzell II
E-Juniorinnen in Maierhöfen
10:45 Uhr SV Maierhöfen-Grünenbach - TSV Grünkraut
F-Junioren in Grünkraut
11:09 Uhr SV Amtzell II - TSV Grünkraut II
11:20 Uhr SV Weingarten I - TSV Grünkraut I
11:42 Uhr SV Weingarten III - TSV Grünkraut II
12:04 Uhr TSV Grünkraut I - SGM SV Vogt/Karsee I
C-Junioren in Waldburg
13:30 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - Spvgg 
Lindau
D-Junioren in Baienfurt
13:45 Uhr SGM SG Baienfurt/Baindt III - SGM TSV Grünkraut/
Waldburg/Ankenreute III
C-Juniorinnen in Immenried
14;15 Uhr SV Immenried - TSV Grünkraut
D-Juniorinnen in Grünkraut
14:45 Uhr TSV Grünkraut - SV Maierhöfen-Grünenbach
C-Junioren in Waldburg
15:15 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I - SGM 
TSV Fischbach-Friedrichshafen/Schnetzenhaus
D-Junioren in Baindt
15:15 Uhr SGM SG Baienfurt/Baindt II - SGM TSV Grünkraut/
Waldburg/Ankenreute II
D-Junioren in Grünkraut
16:15 UhrSGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I -
SG Kisslegg I

Sonntag, 11.05.2025
B-Junioren in Schlier
11:00 Uhr SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut-SGM 
SG Baienfurt/Baindt II
Frauen in Grünkraut
11:00 Uhr TSV Grünkraut - SGN Renhardsweiler/Fulgenstadt
Herren in Haisterkirch
13:00 Uhr SV Haisterkirch II - SGM Waldburg/Grünkraut II
15:00 Uhr SV Haisterkirch I - SGN Waldburg/Grünkraut I

SGM Waldburg/Grünkraut 2 – 
SV Reute 2Sieg im Heimspiel – SGM bleibt oben dran
Bei nasskaltem Regenwetter in Grünkraut empfing die SGM 
Waldburg/Grünkraut 2 den SV Reute 2 zum nächsten wich-

tigen Spiel im Kampf um die Tabellenspitze. Die Gastgeber 
wussten um die Bedeutung der Partie und legten dement-
sprechend engagiert los.
Bereits in der 3. Minute sorgte Tim Neusch mit einem frühen 
Treffer für den optimalen Start. Nach einem gut vorgetrage-
nen Angriff vollendete er eiskalt zum 1:0. In der 22. Minute 
folgte der nächste Höhepunkt: Jakob Krämer erzielte mit sei-
nem ersten Treffer im Trikot der SGM das 2:0.
Bis zur Pause hatte die SGM weitere gute Gelegenheiten, 
die Führung auszubauen, ließ jedoch mehrere klare Chancen 
liegen. Wie so oft im Fußball rächte sich das fast: Ein abge-
fälschter Schuss brachte den SV Reute kurz vor dem Seiten-
wechsel auf 2:1 heran.
In der zweiten Hälfte ließ sich die Heimelf davon aber nicht 
beirren. Nach einem schön getretenen Freistoß von Andreas 
Wendling stieg Julius Igel am höchsten und köpfte zum 3:1 
ein – die verdiente Vorentscheidung. In der Folge spielte die 
SGM das Spiel souverän zu Ende, ließ nichts mehr anbren-
nen und sicherte sich wichtige drei Punkte.
Mit diesem verdienten Heimsieg bleibt die SGM Waldburg/
Grünkraut 2 in Schlagdistanz zur Tabellenspitze und unter-
streicht ihre Ambitionen im Aufstiegsrennen.

Abt. Boule
Die Abteilung Boule, des TSV Grünkraut ist in die Saison 
2025 gestartet.
Nach dem die Saison 2024 für die Bouler sehr erfolgreich 
war, wollen sie in dieser Saison wieder mit vollem Elan 
loslegen.

Ein kleiner Rückblick:
Nach dem im Jahr 2023 unsere 2. Mannschaft Kreisligameis-
ter wurde und in die Bezirksliga aufgestiegen ist, konnte man 
die Erwartungen nach anfänglichen Schwierigkeiten im vol-
len Umfang erfüllen.
Die 2. Mannschaft belegte in der Saison 2024 den 7. Platz 
in der Bezirksliga.
Die 1. Mannschaft wiederum musste in der Saison 2023 von 
der Oberliga Abschied nehmen und startete in der der dar-
auffolgenden Saison 2024 in der Landesliga.
Hier konnte man sich auf seine Qualitäten besinnen und wurde 
ungeschlagen Meister der Landesliga und stieg wieder in die 
Oberliga auf.
Die 1. Mannschaft belegte in der Saison 2024 den 1. Platz 
in der Landesliga.
 
Für die Saison 2025 haben sich beide Mannschaften, sehr 
viel vorgenommen. Sowohl bei der 1. wie auch bei der 2. 
Mannschaft, steht der Klassenerhalt im Vordergrund.
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Musikverein Grünkraut e.V.
Doppelkonzert „Klangrebellen“ und 
„Musicolo“
Wir möchten Sie herzlich zum Doppel-
konzert der „Klangrebellen” der Musik-
vereine Grünkraut und Bodnegg, sowie 
des „Musicolo” der Musikvereine Gorn-
hofen, Eschach, Weissenau und St. 
Christina einladen.

Das Konzert findet am 18.05.2025 um 10:30 Uhr im Pfarrsta-
del in Grünkraut statt. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
gesorgt.
Das Konzert findet auf Spendenbasis statt.
Die Vereine sowie die Akteure freuen sich auf Ihr Kommen.

Landratsamt
Ravensburg

Alle Standorte des Landratsamts am 23. Mai 
ganztägig geschlossen
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ravensburg mit allen 
Dienststellen hat wegen einer innerbetrieblichen Veranstal-
tung am Freitag, 23. Mai ganztägig geschlossen.

Landkreis Ravensburg 
An alle Waldbesitzenden im Bereich des Landkreises Ravens-
burg 
H i n w e i s nach § 68 Landeswaldgesetz zur Borkenkäfer-
bekämpfung Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den 
Bestimmungen des Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i.V.m. 
§ 14 Abs.1 Nrn. 4,5 LWaldG) die Waldbesitzenden verpflich-
tet sind, zur Abwehr von Waldschäden, insbesondere der 
Ausbreitung von Fichtenborkenkäfern folgende Maßnah-
men durchzuführen: 
1.   Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf 

Käferbefall (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, 
auf Spinnweben und Brombeerblättern, Harztropfen am 
Stamm, Abfall grüner Nadeln) und Aufarbeitung der noch 
teilweise im Wald liegenden Fichten-Sturmhölzer. Beson-
ders zu kontrollieren sind 50-jährige und ältere Bestände, 
sowie Orte mit Käferholzanfall in den letzten Jahren.

2.   Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme 
(Entrindung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Ent-
fernung aus dem Wald oder Behandlung mit zugelasse-
nem Insektizid). 

3.  Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall und sofortige 
Entseuchung. In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 
2-wöchigem Turnus erfolgen. Zur Ausführung der Maß-
nahmen Ziff. 1 u. 2 setzt das Forstamt gem. § 68 Abs.1 
LWaldG eine 

Frist bis zum 10.6.2025 
Die Maßnahme Ziff. 3 hat während des Sommerhalbjahres 
bis 30.9.2025 zu erfolgen. 
Die privaten Waldbesitzenden können sich der Beratung der 
örtlich zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur 
Durchführung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Ent-
seuchung) nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt 
fachkundige Unternehmer vermitteln. 
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem 
Erlass einer forstaufsichtlichen Anordnung gem. § 68 Abs.1 S.2 
LWaldG rechnen, deren Umsetzung mit den Mitteln der Ver-
waltungsvollstreckung (Ersatzvornahme, Zwangsgeld) erzwun-
gen werden kann. Ravensburg, den 28.04.2025 gez. Landrat

Großes Interesse an Mentoringprogramm  
für internationale Pflegekräfte –  
Interessensbekundungen weiterhin möglich
 Kreis Ravensburg - Am 01. April fand eine erste Informations-
veranstaltung zum Mentoringprogramm „STaF – Soziale Teil-
habe ausländischer Fachkräfte in der Pflege“ statt. Über 20 
Interessierte, einige davon selbst in der Pflege tätig, wollten 
mehr über die Möglichkeit erfahren, wie man neuzugewan-
derte Pflegekräfte als Mentor oder Mentorin beim Ankom-
men im Landkreis begleiten kann. Interessierte können sich 
weiterhin melden. 
Hans-Peter Oßwald, Amtsleiter des Amtes für Migration und 
Integration und Andrea Müller, Leiterin der Stabstelle Sozi-
alplanung und Bildungsmanagement beim Landratsamt 
Ravensburg, begrüßten die Anwesenden mit wertschätzen-
den Worten. Der Projektleiter Basri Askin betonte im Folgen-
den, wie wichtig es sei, zugewanderte Pflegekräfte „nicht nur 
als Arbeitskräfte, sondern als Menschen wahrzunehmen, damit 
Integration vor Ort nachhaltig gelingen kann“.
Aus dem dann folgenden gemeinsamen Austausch ging hervor, 
dass die meisten Interessierten um die spezifischen Herausforde-
rungen, denen neuzugewanderte Pflegekräfte nicht nur im Betrieb 
sondern auch nach Dienstschluss gegenüberstehen, wissen. Vor 
allem beim Erlernen informeller Spielregeln im Alltag, bei der Suche 
nach passenden Sozial- und Freizeitaktivitäten oder dem Aufbau 
persönlicher Kontakte vor Ort ist eine helfende Hand oft Gold wert. 
Zwei bereits aktive Mentorinnen berichteten dazu anschaulich und 
humorvoll von ihren eigenen Erfahrungen im Projekt. 
Die anwesenden Mentees, die unter anderem aus Myanmar, 
Indien und der Türkei stammten, schilderten ihre Herausfor-
derungen, insbesondere mit der Sprache und dem schwä-
bischen Dialekt. Sie zeigten große Motivation, ihre bereits 
bestehenden Sprachkenntnisse weiter zu verbessern, um ihre 
fachlichen Kompetenzen voll entfalten zu können. Die Men-
tees betonten, dass gute Sprachkenntnisse essentiell seien, 
um Patientinnen und Patienten und Kolleginnen und Kollegen 
präzise zu verstehen, schnell und effektiv zu kommunizieren 
und somit eine qualitativ hochwertige Pflege zu gewährleis-
ten. Auch Vertreterinnen und Vertreter verschiedener Pflege-
einrichtungen waren anwesend und zeigten sich interessiert, 
mit ihren Einrichtungen in das Projekt einzusteigen. Im nächs-
ten Schritt geht das Projekt nun in die sogenannte Matching-
Phase über, in der Mentorinnen und Mentoren sowie Mentees 
passgenau zusammengeführt werden. 
Weitere Interessierte dürfen sich gerne bei Basri Askin vom 
Projektträger Entwicklungswerk für soziale Bildung und Inno-
vation e.V. melden (Tel.: 0711 504 380 01, 
E-Mail: askin@entwicklungswerk.org).

Faszinierende Einblicke in die Welt der Bienen 
anlässlich des Weltbienentags
Kreis Ravensburg - Anlässlich des Weltbienentags und des 
internationalen Tags der biologischen Vielfalt lädt die Bio-Mus-
terregion Ravensburg gemeinsam mit der Bio-Imkerei Bie-
nenGlück am 24. Mai zu einer einzigartigen Veranstaltung 
ein. Unter der fachkundigen Leitung des Berufsimkers Jür-
gen Brugger erwartet die Teilnehmenden neben Einblicken in 
ein lebendiges Bienenvolk und spannenden Fakten über Bie-
nen auch eine Honigverkostung direkt aus der Wabe und eine 
Präsentation die Vielfalt heimischer Honigsorten.
 Die Veranstaltung findet am BienenGlück Bienenstand am 
Rößlerweiher in Schlier statt. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 
Personen begrenzt. Der Teilnahmebetrag beträgt 10 € pro 
Person und beinhaltet ein Glas Honig nach Wahl. Für Kinder 
bis zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenlos. Bei schlechtem 
Wetter bzw. Regen kann die Veranstaltung leider nicht statt-
finden. Interessierte werden gebeten, sich frühzeitig anzu-
melden, da die Plätze erfahrungsgemäß schnell ausgebucht 
sind. Anmeldungen sind möglich per Mail an bio-musterre-
gion@rv.de. Weitere Informationen finden Sie unter www.bio-
musterregionen-bw.de/ravensburg.
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Netzwerk Demenz: Neue Fortbildungsreihe 
startet im Juni in Leutkirch
Kreis Ravensburg - Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im 
ZfP Südwürttemberg bietet ab 24. Juni eine neue Fortbildungs-
reihe in Leutkirch an. Das Netzwerk Demenz ist ein Angebot 
des Landkreises Ravensburg, das mit Vorträgen und Ver-
anstaltungen die Versorgung und die Lebensumstände von 
Menschen mit Demenz im Landkreis Ravensburg verbes-
sern möchte.
Die fünfteilige abendlichen Fortbildungsreihe startet am 
Dienstag, 24. Juni um 18:00 Uhr im Bocksaal (Marktstr. 26) in 
Leutkirch und findet wöchentlich dienstags statt. Neben der 
Vorstellung des Krankheitsbilds werden Themen wie Kommu-
nikation mit Menschen mit Demenz sowie verschiedene Bewe-
gungs- und Aktivierungsangebote, lebensnahes Wissen und 
alltagstaugliche Hilfe für den Umgang mit dementiell Erkrank-
ten von praxiserfahrenen Referenten und Referentinnen vor-
gestellt. Der Pflegestützpunkt des Landkreises Ravensburg 
informiert beispielsweise an einem Abend über die Leistun-
gen der Pflegeversicherungen. Es besteht die Möglichkeit, 
an einzelnen Fortbildungsangeboten der Veranstaltungsreihe 
teilzunehmen.
Die Teilnahme ist für An- und Zugehörige von dementiell 
Erkrankten und Ehrenamtlichen kostenfrei und nur mit Anmel-
dung und Platzbestätigung möglich. Die Anmeldung erfolgt bis 
19. Juni per E-Mail an miriam.vonderheydt@zfp-zentrum.de 
oder telefonisch unter 0751/7601 2564. Das aktuelle Veran-
staltungsprogramm des Netzwerks Demenz finden Sie unter: 
www.zfp-web.de/netzwerk-demenz

Bio-Betrieb Rösslerhof in Schlier präsentiert 
anlässlich des Tags der Streuobstwiese sei-
nen Betrieb   
Kreis Ravensburg - Am 25. April öffnete mit dem Rösslerhof 
in Schlier einer der ersten Bio-Betriebe im Landkreis Ravens-
burg mit über 40-jähriger Bioland-Tradition seine Tore zum Tag 
der Streuobstwiese. Die von der Bio-Musterregion Ravens-
burg initiierte Veranstaltung war Teil einer europaweiten Ini-
tiative mit über 200 Aktionen. Der Tag der Streuobstwiese 
zielt darauf ab, die Bedeutung von Streuobstwiesen bekann-
ter zu machen und für das immaterielle Kulturerbe zu begeis-
tern. Johann Hartl, der Erfinder des Aktionstages, beschreibt: 
„Blühende Streuobstbäume sind wie ein Paradies auf Erden. 
Der Tag der Streuobstwiese lädt ein, dieses Paradies ken-
nenzulernen.“
Betriebsleiter Gereon Güldenberg, der den Rösslerhof bereits 
seit über 25 Jahren bewirtschaftet, führte Interessierte über 
seinen Biohof. Besonderes Augenmerk lag dabei auf der eige-
nen Streuobstwiese mit über 400 Hochstammbäumen, die ein 
beeindruckendes Beispiel für ökologische Vielfalt darstellt.
„Streuobstwiesen sind in Mitteleuropa der wichtigste vom 
Menschen geschaffene Kulturraum und eines der artenreichs-
ten Ökosysteme der Region“, erklärte Gereon Güldenberg. Er 
betonte die Bedeutung der regelmäßigen Pflege, insbeson-
dere der Entfernung von Misteln, und den Erhalt von Baum-
ruinen als Lebensraum für verschiedene Tierarten. 
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Verkostung des 
hofeigenen Apfel-Balsamico-Essigs, der aus den Bio-Äpfeln 
der Streuobstwiese hergestellt und im Holzfass gereift wird. 
Hier konnten sich die Besucherinnen und Besucher selbst 
von der Qualität und dem Geschmack der Streuobstprodukte 
überzeugen.
Der Rösslerhof demonstriert mit seiner 750-jährigen 
Geschichte eindrucksvoll die Synergie zwischen Tradition 
und Bio. „Bio ist ein ganzheitliches landwirtschaftliches Sys-
tem und mehr als nur „etwas weglassen“. Und wir kombinie-
ren alte Traditionen mit modernen Aspekten, aber eben nur 
denjenigen, die auch zu uns passen, wie z.B. GPS-gesteuerte 
Traktoren“, erläuterte Güldenberg. Der Hof, der 60 Milchkühe 
hält und Heumilch für die Käserei Bauhofer in Kofeld produ-
ziert, setzt auf eine vielfältige 6-gliedrige Fruchtfolge. Diese 

umfasst Kleegras, Körnermais, Weizen, Dinkel, Roggen und 
Hanf oder Lein, was nicht nur der Schädlingsprophylaxe und 
Bodenfruchtbarkeit dient, sondern auch zur Herstellung ver-
schiedener Produkte, wie Mehle und hochwertige Öle. Natur-
schutz spielt auf dem Betrieb eine zentrale Rolle, was sich in 
Maßnahmen wie der Förderung von Streuobst, Fledermaus-
habitaten und Schwalbennestern zeigt. „Wenn man der Natur 
etwas gibt, gibt sie etwas zurück“, betont Güldenberg. Eine 
innovative Lösung für die arbeitsintensive Streuobsternte hat 
der Rösslerhof mit lokalen Schulpatenschaften gefunden. 
Schülerinnen und Schüler helfen bei der Ernte, verdienen dabei 
Geld für die Klassenkasse und lernen nebenbei noch etwas 
über Streuobst und deren Nutzen für die Natur.
Weitere Informationen über zukünftige Veranstaltungen und 
Initiativen zum Thema ökologische Landwirtschaft in der 
Region Ravensburg finden Sie unter www.biomusterregi-
onen-bw.de/ravensburg.

Der Landkreis Ravensburg sucht Verstärkung 
für seine ehrenamtlichen Fachberater/innen 
für Hornissen- und Wespenfragen
Kreis Ravensburg – Aufklärungsarbeit in der Bevölkerung ist 
der zentrale Ansatz für den Schutz von Wespen und Hornis-
sen, da viele Menschen die Lebensweise dieser Insekten gar 
nicht kennen. Mit über 320 ehrenamtlichen Hornissen- und 
Wespen-Fachberater/innen verfügt Baden-Württemberg über 
ein einmaliges Netzwerk, das mit Vorurteilen gegen diese Tiere 
aufräumt und Ratsuchenden fachlich versiert zur Seite steht.
Voraussetzung für die Tätigkeit als ehrenamtliche/r Fach-
berater/in für Hornissen- und Wespenfragen ist Interesse 
an Naturschutz und Insekten sowie Kommunikationsfreude 
und Einfühlungsvermögen. Zu den Aufgaben gehört einer-
seits die Durchführung von Beratungsgesprächen bei Fragen 
zum Thema Hornissen und Wespen in Gemeinden Ihrer Wahl 
im Landkreis Ravensburg sowie andererseits die Durchfüh-
rung von Nest-Umsiedelungen bei vorhandener Fachkennt-
nis (Umsiedelungskurs).
Folgendes erhalten die ehrenamtlichen Fachberater/innen für 
Hornissen- und Wespenfragen:
• 	� Teilnahme an einer zweitägigen Fortbildung zum Hornis-

sen- und Wespenschutz im Ehrenamt
•	� Die Kosten für Fortbildung, Schutzkleidung, Ausrüstung 

etc. werden vom Landkreis getragen
•	 Flexible Einsatzzeiten nach Ihren Möglichkeiten
•	� Aufwandsentschädigung nach Stunden sowie eine Kilo-

meterpauschale
• 	� Die Chance, Ihr Wissen weiterzugeben und Vorurteile abzu-

bauen
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Meldung!
Auskunft und Hilfestellung zu Wespen- und Hornissenfragen:
Bau- und Umweltamt Landkreis Ravensburg
Kontakt: BU@rv.de; Telefon: 0751 85 -4212 / -4210

Wespen und Hornissen auf Nestplatzsuche
Kreis Ravensburg – Im Frühjahr erwacht die Natur wieder zum 
Leben, darunter auch Wespen- und Hornissenköniginnen, die 
nun einen geeigneten Nestplatz suchen, um ihr eigenes Volk 
zu gründen. Gerade, wenn es um Wespen und Hornissen geht, 
reagieren manche Menschen hektisch oder sogar panisch. 
Dabei werden Hornissen und Wespen unberechtigterweise 
pauschal als gefährlich und schädlich angesehen. Es handelt 
sich bei den ungeliebten Tieren um Nützlinge: Die erwachse-
nen Tiere ernähren sich von Nektar und tragen so zur Bestäu-
bung bei, während die Larven mit frisch gefangenen Insekten 
gefüttert werden und unzählige Stechmücken, Fliegen, Brem-
sen, Läuse und Spinnentiere vertilgen. Nur zwei dieser Arten, 
die Deutsche und die Gemeine Wespe, belästigen uns manch-
mal am Kaffeetisch, denn es sind die einzigen Wespenarten, 
die magisch durch unser Essen angezogen werden.
Das Frühjahr ist der beste Zeitpunkt, um problematische Stel-
len wie Rollladenkästen oder Zwischendecken am Haus abzu-
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dichten. Wenn die Völker im Sommer ihre volle Größe erreicht 
haben, ist es zu spät für vorbeugende Maßnahmen. Manchmal 
ist der Nestplatz von Wespen und Hornissen völlig unprob-
lematisch und es lässt sich in Frieden mit ihnen zusammen-
leben, zumal die Völker beim ersten Herbstfrost eingehen.
Sollten sich bei Ihnen Wespen oder Hornissen eingenistet 
haben, bleiben sie bitte ruhig. Alle Wespen unterliegen dem 
allgemeinen Artenschutz, daher ist es verboten ohne vernünf-
tigen Grund Wespen zu töten oder ihre Nester zu zerstören, 
bzw. zu entfernen. Hornissen und einige bestimmte Wespen-
arten sind nach dem Naturschutzgesetz darüber hinaus sogar 
besonders geschützt. In Notfällen werden bei diesen Arten 
auch Umsiedlungen vorgenommen. Eine Umsiedlung oder 
Abtötung eines solchen Nests ist ausschließlich mit Ausnah-
megenehmigung des Bau- und Umweltamtes in seiner Funk-
tion als Untere Naturschutzbehörde möglich.
Hier im Landkreis helfen Ihnen auch ehrenamtliche Berater und 
Beraterinnen, die in persönlichen Gesprächen über die Tiere 
informieren und versuchen, für die jeweilige Situation vor Ort 
die beste Lösung für alle zu finden.

Eine Kontaktaufnahme ist über ein Online-For-
mular möglich. Dieses ist über nachfolgen-
den QR-Code oder über www.rv.de/
wespenundhornissen erreichbar. Falls Sie 
keinen Internetzugang besitzen, können Sie 
sich telefonisch unter 0751 85 – 4212 oder 
0751 85 – 4210 melden.

Was sonst noch
interessiert
Schenktag Bodnegg 
am 10. Mai 2025
Wir laden Sie herzlich ein
zum Bodnegger Schenk-
tag am
Samstag, 10. Mai 2025
in der Festhalle Bodnegg
von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Foto: Christa Gnann

Das Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg bietet im Juni 
ein buntes Veranstal-
tungsprogramm mit Füh-
rungen, Kursen, dem 

Schaf- und Handarbeitstag, dem Familiensamstag und 
dem Pfingstferienprogramm

Familiensamstag
28. Juni 2025 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Einmal im 
Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, mit ver-
günstigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr wartet 
ein kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch – span-
nend für Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Projekts: 
„Waschtag“ und „Wolle waschen“. Am Lädele wird zusätzlich 
ein kostenfreies Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen The-
men angeboten.  
Doa goat dr Doig – Backkurs mit Gerold Heinzelmann
28. Juni 2025 | 13:00 – 16:00 | Anmeldung erforderlich 
Bäckermeister Gerold Heinzelmann aus Wolfegg beherrscht 
die hohe Kunst des Brotbackens im Steinofen! Sein Wissen 
und seine Erfahrung gibt er im historischen Backhaus aus 
Bergatreute weiter. Dabei lernen die Teilnehmer alles über das 
Anheizen des Ofens, die richtige Zubereitung des Teiges und 

vieles mehr. Am Ende nehmen die Teilnehmer selbstgebacke-
nes Brot und Dinnete mit.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
29. Juni 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung „Bevor der Strom und die Maschi-
nen kamen“
29. Juni 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Ein Leben ohne Strom und fließendes Wasser ist für uns heute 
schwer vorstellbar, genauso wenig wie die Haus- und Feldar-
beit ohne Spülmaschine oder den Mähdrescher. Die Führung 
zeichnet ein Bild des bäuerlichen Alltags vor über hundert Jah-
ren an verschiedenen Stationen im Museumsgelände nach. 
Angefangen bei den Mahlzeiten über die Stall- und Feldar-
beit bis hin zu den Themen Schlafen, Hygiene und Kleidung 
wird die Lebenswelt einer Bauernfamilie um 1900 lebendig 
und zeigt gleichermaßen, wie sehr sie sich von unserem All-
tag unterscheidet.
Öffnungszeiten im Juni: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de

Die Gemeinde Bodnegg sucht für die Mensa 
eine Küchenhilfe (w/m/d).
Wir bieten eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung bis 60%, 
Schulferien sind frei. Zu den Aufgaben zählen die Essensaus-
gabe, die Spülküche sowie die Speisesaalreinigung. 
Sie haben Interesse?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 15.06.2025 an: wie-
dmann@bodnegg.de. Für Rückfragen stehen Ihnen Herr 
Schupp, Tel. 07520 9207 23 oder Frau Wiedmann, Tel. 07520 
9208 14 gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei 
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Schwäbischer Albverein e. V.
Halbtagswanderung: 
111 Stäffele ins Rotachtal – Runde bei Winterbach
Termin: Samstag, 17. Mai 2025
Treffpunkt: 13.15 Uhr am Bahnhof RV/Taxiplatz, Bildung von 
Fahrgemeinschaften, 
Fahrt mit Pkw zum Wanderparkplatz zwischen Winterbach 
und Sattelbach
Wanderstrecke: vom Parkplatz Richtung Wart, Abstieg ins 
Rotachtal, Richtung Tobelwangerhof, Pfärrenbach, Wart, Park-
platz
Verpflegung: Einkehr im Gasthaus Lamm in Baumgarten circa 
17 Uhr
Unkostenbeitrag: 4 €, für Mitglieder 2 €
Anmeldung bis Donnerstag, 15. Mai 19 Uhr bei Wanderführer 
Wolfgang Sachsenmeier, Tel. 0751/95 86 91 69, ggf. AB
Gäste sind immer herzlich willkommen

VdK informiert
Gesetzlich Versicherte haben Anspruch auf Zweitmeinung 
bei bestimmten Operationen
Gesetzlich Krankenversicherte haben bei bestimmten planba-
ren Operationen einen gesetzlichen Anspruch auf eine ärztliche 
Zweitmeinung. Die Kosten dafür übernehmen die Krankenkas-
sen. Der Anspruch auf das sogenannte strukturierte Zweit-
meinungsverfahren besteht bei bestimmten festgelegten 
Eingriffen. Das sind aktuell diese elf festgelegten Eingriffe: 
Mandeloperationen, Gebärmutterentfernungen, arthroskopi-
sche Eingriffe an der Schulter, Amputation beim diabetischen 
Fußsyndrom, Implantationen einer Knie-Endoprothese, Ein-
griffe an der Wirbelsäule, kathetergestützte elektrophysiolo-
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gische Herzuntersuchungen und Ablationen (Verödungen) am 
Herzen, Implantation eines Herzschrittmachers, eines Defi-
brillators oder eines CRT-Aggregats, Gallenblasenentfernung 
(Cholezystektomie), Hüftgelenkersatz und Eingriffe an Aorte-
naneurysmen.
Weitere Informationen zum Zweitmeinungsverfahren enthält 
das Patientenmerkblatt des Gemeinsamen Bundesausschus-
ses, hier zu finden im Themenbereich Z (Zweitmeinung bei 
planbaren Eingriffen): www.g-ba.de. Ärztinnen und Ärzte, die 
aufgrund ihrer besonderen Qualifikation eine Zweitmeinung 
abgeben dürfen, finden Sie auf der Website des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes unter: www.116117.de/de/zweitmei-
nung.php.

Für Berufstätige: Kostenfreie Präventionsangebote der 
Deutschen Rentenversicherung
Gesundheitliche Probleme frühzeitig erkennen und aktiv wer-
den, damit Gesundheitsschäden erst gar nicht entstehen – das 
ist das Ziel des Präventionsprogramms RV Fit der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV). An der kostenfreien Maßnahme 
können berufstätige Versicherte teilnehmen, die seit mindes-
tens sechs Monaten sozialversicherungspflichtig arbeiten 
und ersten Zipperlein wie gelegentlichen Rückenschmerzen, 
leichtem Übergewicht, Stress- oder Schlafproblemen entge-
genwirken möchten.
Das individuelle Trainingsprogramm von RV Fit baut auf die 
Elemente Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung und 
kann bequem in den Alltag integriert werden. Die mehrtägige 
Startphase findet ambulant oder stationär in einer durch die 
DRV zugelassenen Präventionseinrichtung statt. Darauf folgen 
drei Monate berufsbegleitendes Training in der Freizeit, das 
erst unter Anleitung in der Gruppe und später selbstständig 
weitergeführt wird. Nach einem halben Jahr endet das Ange-
bot mit einer Auffrischungsphase, in der Tipps und Strate-
gien für gesundheitsorientiertes Verhalten entwickelt werden. 
In der Start- und Auffrischungsphase sind die Teilnehmenden 
von der Arbeit freigestellt und erhalten ihr Gehalt weiter. Dazu 
sind die Arbeitgeber gesetzlich verpflichtet. Hier geht es zur 
Anmeldung: www.rv-fit.de.

Tierheim Berg
Großes Frühlingsfest im Tierheim
Das Tierheim Berg lädt am 17. und 18. Mai zu Tagen der 
offenen Tür ein. Kostenlose Shuttlekleinbusse fahren 
stündlich von Ravensburg und Weingarten.
Berg – Am Samstag und Sonntag, 17. und 18. Mai, lädt das 
Tierheim Berg mit zwei Tagen der offenen Tür zum Frühlings-
fest ein. An beiden Tagen ist von 10 bis 18 Uhr jede Menge 
geboten. Flohmarktangebote mit Büchern, Haushaltswaren, 
Tierbedarf und vielem mehr verlocken zum Stöbern, gleich 
daneben warten Plüschtiere aus kinderfreundlichem Material 
auf neue Besitzer. Mit dem Kauf von Losen und einem biss-
chen Glück können die Festgäste bei einer Tombola attraktive 
Preise gewinnen. Wieder mit dabei ist eine Künstlerin, die ihre 
lebensnahen Zeichnungen von Tieren ausstellt und zum Kauf 
anbietet. Zudem gibt es schöne Tier- und Landschaftsfoto-
grafien zu bewundern und kaufen. Zum ersten Mal vor Ort ist 
eine Tierfotografin. Wer möchte, kann seinen tierischen Lieb-
ling professionell fotografieren lassen.
Keinesfalls zu kurz kommt das leibliche Wohl beim Tierheim-
fest: Köstlichkeiten vom Grill, vegane Spezialitäten, hausge-
machte Salate und vegetarische Gerichte sowie ein reichhaltiges 
Kuchenbüffet – auch mit veganen, glutenfreien und diabetiker-
geeigneten Leckereien – sorgen für kulinarischen Genuss. Die 
Jugendgruppe bietet leckere Waffeln an. Zudem stellt ein viel-
fältiges Getränkeangebot mit Bier vom Fass, rotem Most, Wein, 
alkoholfreien Getränken, Kaffee und Tee sicher, dass niemand 
durstig bleibt. Es gibt ausreichend überdachte Sitzplätze und 
die Gäste werden an den Tischen bedient.
Freuen dürfen sich die Tierheimbesucher wieder auf die 
„Struppi-Parade“ am Samstag, 17. Mai: Um 15.30 Uhr fin-
det der beliebte Hundewettbewerb statt, bei dem eine pro-

minente Jury den „tollsten Mischling Oberschwabens“ kürt 
(Anmeldung ab 13 Uhr am Infostand). Kurz davor, um 15 Uhr, 
präsentiert sich die Hundeschule Teamwork mit einer kurzwei-
ligen Aufführung.
Parkplätze stehen an beiden Festtagen für die Besucher aus-
reichend zur Verfügung. Wer nicht mit dem eigenen Fahrzeug 
nach Berg kommen möchte, kann den eigens für das Tier-
heimfest eingerichteten Shuttleverkehr nutzen: An beiden 
Festtagen fahren ab 10 Uhr stündlich Pendel-Kleinbusse von 
Weingarten und Ravensburg aus mit mehreren Zusteige-Mög-
lichkeiten nach Berg und zurück. Die letzten Rückfahrten ab 
Tierheim sind um 17 Uhr.
Weitere Informationen gibt es unter: www.tierheim-berg.de

Wenn Eltern, Angehörige und/oder   
Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem regelmäßigen Austausch über 
die vielfältigen Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir 
möchten über die Herausforderungen und Chancen sprechen, 
die mit dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestel-
lungen aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
• Emotionale Unterstützung
• Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
• Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
• Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen

Dienstag, den 13. Mai 2025
von 19.30 – 21.00 Uhr   
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage,
Reinhold-Abele-Str. 4, 88289 Waldburg

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch!

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, 
Tel. 07529/38

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Gesetzliche Rente 
Was sagt die Renteninformation aus? 
Renteninformation verstehen sowie frühzeitig betriebli-
che und private Altersvorsorge planen 
Noch nicht in Rente und dennoch Post von der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) im Brief-
kasten? Ab dem 27. Lebensjahr erhalten alle Versicherten, 
die mindestens fünf Jahre Beiträge eingezahlt haben, jährlich 
automatisch die Renteninformation zugeschickt. Aber was sol-
len die Adressaten dieses Schreibens damit anfangen? Die 
DRV BW beantwortet die wichtigsten Fragen und gibt Tipps, 
wie die Renteninformation einfach zu verstehen ist. 
Welche Informationen befinden sich auf der Renteninfor-
mation? 
Die Renteninformation hält für Versicherte die wichtigsten 
Informationen zu ihren Rentenansprüchen bereit, die sich aus 
ihrer jeweiligen aktuell erfassten Erwerbsbiografie ergeben. Ab 
wann sie eine Regelaltersrente erhalten können, wie hoch ihr 
Rentenanspruch wäre, wenn sie ab jetzt keine weiteren Bei-
träge mehr leisten würden, und auch die erwartbare Renten-
höhe, wenn sie weiterhin so verdienen wie im Durchschnitt der 
letzten fünf Kalenderjahre. Prognostiziert wird die Rentenhöhe 
auch unter Berücksichtigung von möglichen Rentensteige-
rungen. Versicherte, die erstmals das Schreiben zugeschickt 
bekommen, erhalten zudem einen Versicherungsverlauf. Die-
sem können sie die in ihrem Versicherungskonto gespeicher-
ten Zeiten und Verdienste entnehmen. 
Ferner erfahren Versicherte, mit welchem Rentenanspruch sie 
bei voller Erwerbsminderung durch eine gesundheitliche Ein-
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schränkung rechnen könnten. Sämtliche angegebenen Werte 
sind dabei als Brutto-Beträge zu verstehen, da in der Regel 
Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge sowie Steuern von 
der Rente zu zahlen sind. 
Wann kommt die jährliche Renteninformation? 
Die DRV BW verschickt jährlich rund sieben Millionen Renten-
informationen. Daher geschieht das nicht zu einem Stichtag, 
sondern über das gesamte Kalenderjahr verteilt. 
 Wofür ist das Informationsschreiben gut? 
Die Renteninformation bietet Versicherten auch eine wichtige 
Grundlage zur Planung der eigenen zusätzlichen betrieblichen 
und privaten Altersvorsorge. Im Bedarfsfall unterstützen die 
Mitarbeitenden der DRV BW dabei in so genannten Intensi-
vgesprächen zur Altersvorsorge. Die Renten-Profis analysie-
ren gemeinsam mit den Versicherten in einem 90-minütigen 
Beratungsgespräch (für Paare 120 Minuten) die persönliche 
Vorsorgesituation und zeigen kostenlos, anbieterunabhängig 
sowie produktneutrale Strategien auf, um eine ausreichende 
Altersvorsorge aufzubauen. 
Wie plane ich meine betriebliche und private Altersvor-
sorge?
Die DRV BW empfiehlt allen interessierten Personen sich in 
einem ersten Schritt mit ihrer Digitalen Rentenübersicht einen 
Überblick über den persönlichen Stand der Altersvorsorge 
über die Rentenansprüche hinaus zu machen. Die Digitale 
Rentenübersicht auf dem Online-Portal www.rentenuebersicht.
de beinhaltet, einen Gesamtüberblick über all ihre erworbenen 
Altersvorsorge-Ansprüche – gesetzlich, betrieblich oder privat. 
Nach der Registrierung können mit einem Klick alle Anbieter 
von Altersvorsorge-Produkten die jährlichen Standmitteilungen 
verschicken und mehr als 1000 Vorsorgeansprüche verwalten, 
über aktuelle oder in der Vergangenheit erworbenen Ansprü-
chen, angefragt und ermittelt werden. Auch, wenn die Versi-
cherten nicht mehr wissen, wo überall Ansprüche bestehen. 
Information und Beratung 
Die Renteninformation – wo finden Sie was – eine Muster-Ren-
teninformation mit kleinen Erklärungen – gibt es als Download 
unter Pressemitteilungen auf www.drv-bw.de. 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüre „Die 
Renteninformation – mehr wissen“ und Die Digitale Renten-
übersicht: Fragen und Antworten. Sie kann unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt 
werden. 
Mit allen relevanten Unterlagen versorgt, buchen Interessierte 
auf www.drv-bw.de/ www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Intensiv-
gespraeche unter „Wo kann ich mich beraten lassen“ telefo-
nisch oder per E-Mail einen Termin für ein Intensivgespräch 
zur Altersvorsorge – gerne auch als Videoberatung möglich. 

Stimmungsvolle Froschkonzerte
BUND und LEV RV laden zum Froschkonzert ins Natur-
schutzgebiet Lochmoos
Ravensburg: Am Donnerstag, 22. und Mittwoch den 28. Mai 
2025, laden Dominik Hauser und Moritz Ott vom Landschafts-
erhaltungsverband LK Ravensburg (LEV RV) gemeinsam mit 
dem BUND Ravensburg-Weingarten um 20:30 Uhr zu einem 
Konzert der Extraklasse.
Zu dieser Zeit geben sich zahlreiche beeindruckende Sän-
ger die Ehre und lassen die Sinfonie ihres Quakens gemein-
sam erklingen. Im Naturschutzgebiet Lochmoos lernen Sie 
zudem die Welt einiger in unserer Region selten gewordenen 
Amphibien näher kennen. Die Ursachen für den Rückgang der 
Amphibien werden erklärt, aber auch positive Beispiele erfolg-
reicher Amphibienschutzmaßnahmen im Landkreis Ravens-
burg aufgezeigt.
Treffpunkt für die etwa 2,5-stündige Führung ist der Wan-
derparkplatz Lochmoos. Bitte an wasserfestes Schuhwerk, 
warme Kleidung und eine Taschen- oder Stirnlampe denken. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter www.naturvielfalt-rv.
de. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei –Spen-
den für den LEV sind willkommen. Die Veranstaltung ist Teil 

des diesjährigen Exkursionsprogramms des BUND Ravens-
burg-Weingarten und Teil der Biodiversitätsstrategie des Land-
kreises Ravensburg.
Weitere Informationen unter naturvielfalt-rv.de

Fachkräfte dringend gesucht: Veranstaltung 
am 27. Mai - Berufliche Perspektiven in der 
Kinderbetreuung
Fachkräfte dringend gesucht: Jobcenter Ravensburg und 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg zeigen bei Ver-
anstaltung am 27. Mai berufliche Perspektiven in der Kin-
derbetreuung auf
Kreis Ravensburg - Der Bedarf an qualifizierten Fachkräften in 
der Kinderbetreuung ist so hoch wie nie. Im Landkreis Ravens-
burg sind aktuell viele Stellen in Kitas, Tagespflege und Schul-
kindbetreuung unbesetzt. Gleichzeitig suchen Arbeitsuchende 
nach einer sinnvollen und zukunftssicheren Tätigkeit. Genau 
hier setzt das Event „Berufliche Zukunft gestalten: Arbeiten 
mit Kindern!“ am 27. Mai an. Die Veranstaltung wird vom Job-
center Ravensburg in Kooperation mit der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg organisiert und verbindet den drängen-
den Fachkräftebedarf mit konkreten, individuellen Chancen für 
eine krisensichere berufliche Zukunft. Sie findet in den Räumen 
des Jobcenters in der Sauterleutestr. 34 in Weingarten statt.
Ob Quereinstieg, Umschulung oder berufliche Neuorientie-
rung – die Arbeit mit Kindern bietet stabile Perspektiven und 
wird in der Region dringend gebraucht. „Viele Kitas, Tagespfle-
gestellen und soziale Einrichtungen suchen händeringend 
engagierte Fachkräfte, die Freude an der Arbeit mit Kindern 
haben. Gleichzeitig gibt es zahlreiche Menschen, die genau 
diese Freude mitbringen, aber noch nicht wissen, wie sie ihre 
berufliche Zukunft gestalten können“ betont Dorothea Court 
– Leiterin des Jobcenters Ravensburg. „Wir möchten Brücken 
bauen und zeigen, wie der Einstieg in einen krisensicheren 
und erfüllenden Beruf gelingt“.
Eingeladen sind alle Frauen und Männer, die ihre Stärken in 
einem gefragten Berufsfeld einbringen möchten – unabhän-
gig davon, ob sie bereits Erfahrungen haben oder ganz neu 
einsteigen wollen. Von Schulabgängerinnen und -abgängern 
bis hin zu Berufserfahrenen, die einen Wechsel in Betracht 
ziehen, sind alle Interessierten willkommen.
„Bringen Sie gerne Ihre Bewerbungsunterlagen mit“, rät Gab-
riela Schenk – Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt des Jobcenters Ravensburg. „Einige Einrichtungen 
suchen sogar direkt Hilfskräfte oder bieten Praktika an, um den 
Einstieg zu erleichtern.“ Katharina Franken, ihr Pendant von 
der Agentur für Arbeit Konstanz- Ravensburg ergänzt: „Viel-
leicht sind Sie selbst Elternteil und haben Freude am Alltag 
mit Kindern? Oder Sie haben bisher in einem anderen Bereich 
gearbeitet – spüren, aber, dass Ihnen der Umgang mit jun-
gen Menschen am Herzen liegt? Dann sind Sie hier richtig!“
Die Veranstaltung startet mit einem Überblick zu gefragten 
Berufsbildern wie Fachkräften in der Erziehung und Haus-
wirtschaft in Kindertagesstätten oder auch die Tätigkeit in der 
privaten Kindertagespflege. Im Anschluss können sich Inter-
essierte auf dem „Markt der Möglichkeiten“ direkt mit lokalen 
Bildungsträgern, Beratungsstellen und potenziellen Arbeitge-
bern austauschen.
Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, sollen sich die Interessier-
ten zu der Veranstaltung anmelden. Anmeldung sind möglich 
über https://eveeno.com/229561098. Alternativ ist auch die 
Anmeldung bei den Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt möglich:
•  �Gabriela Schenk (Jobcenter Ravensburg), Tel. 0751/85-

8357, E-Mail: G.Schenk@rv.de
• �Katharina Franken (Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-

burg), Tel. 07541/309-43, E-Mail: Konstanz-Ravensburg.
BCA@arbeitsagentur.de
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Tag der offenen Tür  
Kinderhaus Mullewapp
Einladung zum Tag der offenen Tür im
am Samstag, 10. Mai 2025
von 14:00 – 17:00 Uhr

Programm
14:00 Uhr	  Begrüßung und Eröffnung 
	 Bürgermeister  Peter Smigoc und 
	 Kinderhausleitung Claudia Jäckle
	  Kirchlicher Segen
	 Pfarrer Edgar Briemle und Pfarrer Jörg Boss
Vorstellung des Technik- und Energiekonzeptes durch Ver-
treter des Ingenieurbüros Sulzer (14:45 Uhr, 15:30 Uhr und 
16:15 Uhr)
Für die Verpflegung sorgt der Freundeskreis Le Mayet.
Sie werden mit Kaffee und Kuchen, Brezeln und Getränken 
versorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Kinderhaus Mullewapp, 
Hengenen 1, Vogt.
Ein Betreuungs- und Arbeitsplatz zum Wohlfühlen.
Haben Sie Interesse, in einem modernen, zukunftsorientier-
ten und einzigartigen Kindergarten zu arbeiten? Wir freuen 
uns über neue Kolleginnen und Kollegen.
Sprechen Sie uns gerne am 10. Mai 2025 an oder kontaktieren 
Sie uns unter: Krebs@gemeinde-vogt.de, Tel. 07529 209-31

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 33,36 €, digital 22,24 €

 

  

  

   
     

 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

GESCHÄFTSANZEIGEN 

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

GRABMAL
TREPPEN
SKULPTUREN
BÖDEN
KÜCHEN
BÄDER
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Kathrin Schupp
selbständige Friseurmeisterin bei:

Hair-by-Alex Pabst
Untere Gerbersteig 19
88250 Weingarten

Telefon/ WhatsApp: 015120774819
Onlinebuchung: www.studiobookr.com/kathrin-schupp-friseurmeisterin-73767

Sie finden mich ab 19.05.2025 in
Weingarten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was verkaufen 
oder suchen eine Wohnung?



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in  
Voll- oder Teilzeit eine/n

Bauleiter (m/w/d) für den Glasfaserausbau 

 Quereinstieg möglich

Landschaftsarchitekt oder -Planer 
(m/w/d) 
  Spannende Projekte in der Freianlagen- und  

Objektplanung

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)

Zimmermann Ingenieurgesellschaft mbH
www.zi-ing.de / bewerbung@zi-ing.de

Seit Anfang diesen Jahres übe ich meine Tätigkeit
in Grünkraut aus.

Rechtsanwalt Dieter Franke
Fachanwalt für Verkehrsrecht

In Bürogemeinschaft mit

Rechtsanwälten Eber und Kollegen,
Bodnegger Str. 19, 88287 Grünkraut

Tel.: 0751 76 922 0, Mail: d.franke@eber-kollegen.de

Mitarbeiter Versandabteilung    
(m/w/d) Minijob (€ 538,- Basis)     

Die SV Gruppe gehört mit rund 3.500 Mitarbei-
tern an über 100 Standorten in sechs Bundeslän-
dern zu den erfolgreichsten regionalen Medien-
häusern Deutschlands. Wir stehen für regionalen 
Qualitätsjournalismus in allen Medien ebenso 
wie für Kompetenz und Innovation in den Berei-
chen Logistik, Fulfillment, Tourismus, Commerce 
sowie Kreativ- und Druckdienstleistungen. Als Ar-
beitgeber bieten wir attraktive, sichere Arbeits-
plätze und vielseitige Karriereperspektiven.

Die SV Druck GmbH & Co. KG ist ein Teil der SV 
Gruppe. Als einer der führenden Dienstleister in 
Deutschland, bieten wir eine breite Palette an 
Druckprodukten, einschließlich Offsetdruck, Digi-
taldruck und Veredelungstechniken und maßge-
schneiderte Drucklösungen für eine Vielzahl von 
Branchen.
 
Für unsere Versandabteilung am Standort  
Weingarten suchen wir ab sofort  
motivierte Mitarbeiter.

Bewirb dich bitte ausschließlich online unter  
www.schwaebisch-media.de/karriere

IHRE AUFGABEN:
»   Beilegen von Prospekten über den maschinellen Anleger
» Sortieren von Prospekten
» Nacharbeitung von Zeitungsexemplaren und Paketen
»  Manuelle Konfektionierung von Fremdzeitungen und  

Kleinpaketen

IHR PROFIL:
» Idealerweise Bereitschaft zu Tag- und Nachtschich

UNSER ANGEBOT:
»   Vergütung: € 12,82 pro Stunde +  

ggf. steuerfreie Nachtzuschläge
»  Aldi- Gutschein in Höhe von € 25,00  

für Arbeit am Feiertag (pro Feiertag)
» erhöhte Flexibilität durch digitales Dienstplanungstool
» EGYM- Wellpass

Aus folgenden Arbeitszeiten können Sie frei wählen 
(vorbehaltlich Verfügbarkeit):
Geringfügige Beschäftigung:
bis zu 9 Stunden an 1 - 2 Tagen pro Woche
 
Donnerstag: 01:30 - 05:00
05:00 - 12:00
12:00 - 18:00

Freitag: 01:30 - 05:00
05:00 - 12:30

Werden Sie Teil unseres Teams und  
nennen Sie uns Ihre möglichen Arbeitszeiten!

JETZT BEWERBEN!

STELLENANGEBOTE
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MIETANGEBOTE

Wochen-Angebot
12.05. - 17.05.2025

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,29 €
Aktion 100 g

1,29 €
Aktion 100 g

1,19 €
Aktion 100 g

2,79 €
Aktion 1 Stück

0,99 €
Aktion 100 g

1,99 €
Aktion 100 g

1,99 €
Aktion 100 g

1,29 €
Aktion 100 g

1,29 €
Aktion 100 g

1,49 €
Aktion 100 g

Schwartenmagen rot / weiß
Scheibe à 150 g, 
im SB-Pack

Haus-Salami
100 g geschnitten, 
im SB-Pack

Schweinerücken-Steak 
2 Stück à ca. 160 g,
im SB-Pack

Paprika-Lyoner
Stück à 250 g, 
im SB-Pack

Kassler Rücken / -Hals
goldgelb geraucht,
roh, ohne Bein

Lyoner-Aufschnitt
feinwürzig,
mehrfach sortiert

Fleisch-Spieße
vom Schwein,
bratfertig für Grill 
und Pfanne

Fleischsalat
laufend frisch, aus
eigener Herstellung

Rinder-Rouladen
offen oder gerollt

Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

GUGG NEI !
17. MAI 13 –17 h
TAG DER 
OFFENEN TÜR

lumperhoehe.de

EIN PROJEKT DER

Buchhaltung
und Büro (m/w/d)

Teilzeit mit flexiblen Arbeitszeiten

Abwechslungsreiche Bürotätigkeiten

Buchhaltung

Enge Zusammenarbeit mit
Firmenleitung, Ein- und Verkauf

Spannendes Arbeitsumfeld
mitten im Modehaus

Attraktive Job Benefits

www.mayer-rosa.de

Karlstr. 7-9 | 88250 Weingarten

Bewerbungen per Post oder
digital an Nicola Mayer-Rosa:
modehaus@mayer-rosa.de

Wir
suc

henMitarbeiter/in

KOMM IN
UNSER TEAM!

Lagerraum in Teilort von Grünkraut für Handwerker,
Bastler etc. ca 60 Quadratmeter ab sofort zu vermieten.
 0176 47720869

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


